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#riefkû|lett ber ftebûktton.
Z. i. d. 6S madjt immer einen ÊtnbrucT, menn bei bebeutonben Stniäffen

bebetuenbe Äörperfdjaften baâ ftteinlidje oermetben. SBer eine anbere SReinung
neben fta) bulben toitl, mufî ben SJititb, tjaben, beren .ftonfequettäen ju tragen.
R. B. ©djönen Sant unb ©ruft. (Sè ift fdjön, menu beim SUer foldje t)ü6fd)en
©ffanâ fteigen. L<. Ö. î. P. Äun hat ber ©eibel einen £>aren gefunben, aber
eâ fdjeint, nodj nidjt ben redjten, benn naturgemäß müßte festerer metjr ©cfjalt
fjaben, alâ erfterer, toaâ atterbtngä nidjt ber §alt ift. llutx. (ï« ging nidjt
anberê, alâ bie ©djärfen ju milbcrn ; getjäffig barf ein (Sebidjt nicfjt fein, fonft ift
eâ audj nidjt reinig. Origenes. Sliögiicbe unö unmöglidjc 33ergbaijnprojefte

taudjten auf unb taudjen auf ; toarum joli benn baâ (îïtie bie ©uppe für 3lUe
auöfreffen? I'eter. Sie ©ulalta" regt fidj unnüji auf. SBenn bie Sojialiften
megen ©i^enbl eiben ridjterlidj oerfotgt roerben follen, toirb man bie ülinßregef
bod) nidjt audj auf bie atten Jungfern auâbefjnen. H. i. B. ,,'5-litter unb
©plittcr, aber nidjt bitter". SUlerbingâ, aber bamit erobert man aua) bie SBett
nidjt. U. T. i. M. SBir befreit auâreidjenb korrefponbenten in SJent. Sanfen.
- O. B. 3Baâ eine allitération ift Säbeli bring S3ier, SBrob unb Skaten !"

M. Z. SBir empfefjten Sbnen bie fdjtoeij. S5ortraitgallerie oon Orett %ü$ti in
3üridj. Spats., ©djönen Sanf ttnb ©ruß. V. i. S. Sefjr ftbet. Sanf.
- Lucifer, gür bie ^eftjeit fann man fidj fotdjeë fdjon gefallen laffen.

Verschiedenen, ^nonnmes wirb nidjt BeriicfcfldjUfjt.

Weihnachts -Ausstellung
der

Schweizer. Lehrmittel -Anstalt
Poststrasse 3 (H. A. Schmidt) Centralhof

im Laden und 1 Stock.

Ifir empfehlen unfer reidj affortirtes, nmfaugreidjcs Êagcr in 35efdjäf-
titjttng5fpiefen, ^ifbcrDüdjern, J^ugcnöfifjriftcn, (öefdjettRfitteratur für tëtn>adjfene,
weif Hiflattfiagen tu Dcbeutenb ermäfjigten greifen. Unfer reidjfjaltiger Katalog
tft erfdjtenen unb mirb an bic 3"tercffeuten gratis oerfanbt. Ifir bitten, unfere
2fitsftetlung 311 befndjen, mo 3ebermauu bas paffenbftc für IDeiljnadjtsgefdjenfe
finben roirb. (63

MC cfiantbation snrütfcgefelster Artiftef in Spiefen unb ^efdjäfUqunacn
attet jut

0 Für Musiker. ©
"JïlunbftucKC mit patentirtem, »orjügltcb beroätjrtem,
roeidjem ^ippcnrdjtihriitg jur Dertjütung ber bind;
antjaltcnbes Blafen ober IHaifcb- unb Kcitmitftf ent-

ftetjeuben fdjmerjbaften mpfinbungcn uub fDuub
merben ber Sippen finb 51t be3ictjeu nnb toerben

histjerige OTunbftücfe abgeäubert oon

3. SÎHega, in ^ctöbari). on» oüridjlce,
foroie burdj bie Ijerrctt

(<jc Brüber ^>ufl & Çie.
in 3 nriitr, JJafcl, fugauo, St Men, Ü u ; e r u nub yiiuterlh.nr,

roofelbft profpefte unb preis courant s gratis 311 bejicbcu finb.

®tàntM)e mnt>cv.
£>err Dr. gcrrtnnnii in ItJalmirfteb t jdjteibt: Dr. .sjominci'ü hämatogen

fjabe idj bei einein Dier Stîonate alten abgemagerten ftinbc nngetuaubt. Ser
Srfolg mar ti nnsjfieiiijiicter. ras ftinb, lvclcbce oorher faft feine Zunahme
beä ftörpergeroidjteä jeigte, nahm nun regelmäßig ju, bie lef.te SBocbe jogar
um 213 ©r. Ser Stppetit ift ausgezeichnet, oorher oorbanbeneo ©rbredjen
tjat gänslicfj aufgehört." 132-11

§err Dr. friè in Stenbul : Stejeuge Sbnen gern, baf; Dr .viommel'o
hämatogen bei »roei Äinbern uon 4 unb 7 fahren %m s uegc{.-id)urt gtmirht
hüt. Siefetben, oorfjer oljne Stppetit unb oon blnffcr ©efidjtsfarhr, nahmen ihre
aJiat)[jeiten batb mit großem Stppetit ein unb jeigten ein entfdjieben beffere«,
frijdjrotheä Stusfehen." ^ßrojpefte mit Ijunbettcn oon ärjttictjen ©«fachten
auf gef. ??etlanqen gratis unb franho. Sepotä in ollen Slpotljcfeit.

picota» & fo., ct)etn.=pt)armaceut. Äaborat., 3üridj III-

Soeben ersotLeint :

I

liooooo
" Artikel.

16 Bde. geb. à $ 3.35 Ctg.
Unentbehrlich für Jedermann. 165001

Seiten Textf
Brockhaus

Konversations-Lexikon
¦ Ii.. Auflage/ -
JubUäumk-Ausgabe.9500

|Abbildungen.[ 300 Karten. 130 Chromos. I Tafeln. J

ZÜRICH
Caté-Restaurant du Lac

(vormals Bollerei)
Pfälzer Weinstube. I. Ktage.

Spezialität in Pfälzer Weinen aus Königsbach und Deidesheim
Vorzügliche Küche. Ausgewählte und reichhaltige Speisekarte.

Diner i Fr. 2. Nach den Theatervorstellungen Inner kalte und warnte Speisen.

Es empfiehlt sich Fr. Moriock J

Ein Mittel gegen Magen- u. NerYenschwächeJV0I1
bester Güte ist der Eisenbitter von Joh.
P. Mosimann, Apoth. in Langnau i. E.
(Aus den feinsten Alpenkräutern d. Emmen-
thalerberge bereitet. Nach den Aufzeichnung.
des seinerzeit weltberühmten Naturarztes
Michael Schüppach dahier.) In allen
Schwächezuständen (spez. Magenschwäche,
Blutarmut,Nervenschwäche,Bleichsucht)
ungemein stärkend und überhaupt zur
Auffrischung der Gesundheit und des guten
Aussehens unübertrefflich : gründlich
blutreinigend. Alt bewährt. Auch den
weniger Bemittelten zugänglich, indem eine

Flasche zu Fr. 2'/,, mit Gebrauchsanweisung, zu einer Gesundheitskur von vier
Wochen hinreicht. Aerztlich empfohlen. 149

Dépôts: Zürich: Brunner, Apotheke am Limmatquai, auch in den
brigen Apotheken. (II 3000 Y

Modelldampfmaschinea

D1RECTER VERKEHR NUR MIT GROSSISTEN

Echte Briefmarken
c 40 Schweden .Mk. 1.50
^ 30 Span. westlnd. » 1.75

25 Türkei 1.75
c 20 Japan ...» l._
> 12 Pr Edwards Ins. < 3.50

5 Schleswig 1.25
500 Verschiedene 7.50
Alle verschieil. Porto extra.

*r.r\r\rZ Preisliste über 1327 Serien grat.
120a W. Künast, Berlin W. 64,
Gegr. 1866. Unter den Linden 15.

j ^fi^g ¦

l^icderycrkäutcp gesucht.

sehr
lehrreiche Geschenke

für

Knaben
von Fr. 7 bis Fr. 60.

Illustrirte Preiscourants

gratis.
Da erfabrnugsge>

mätj mandje oon ben OTafdjineu fttrj
cor IDeitjttadjtctt nidjt metjr geliefert
merben föunett, erfndjeti roir um redjt=
3eittge Aufgabe ber Beftelluttgen.

Sdjiuri,). rjclrnitöff-lnfirfl
3ttrirf), ieutraltjof 3.

Champagne Strub.

Carte nolre doux ou demi sec".
Sportsman demi sec"-
Carte d'Or doux". 862e
Carte blanche | doux, demi sec ou
Grand Crémant j extra dry".

Champagne suisse dry".
Sparkling Swiss Extra dry".

Blankenborn L Co.,
IS aie.

Griefkasten der Redaktion.
i. Es macht immer einen Eindruck, wenn bei bedenlenden Anlässe»

bedeutende Körperschaften das Kleinliche vermeiden. Wer eine andere Meinung
neben sich dulden will, muß den Muth haben, deren Konsequenzen zu tragen.lî » Schönen Dank und Gruß. Es ist schön, ivenu beim Bier solche hübschen
Essays steigen. I^. O. i. IV Nun hat der Seidel einen Hafen gefunden, aber
es scheint, noch nicht den rechten, denn naturgemäß mühte letzterer mehr Gehalt
haben, als ersterer, was allerdings nicht dcr Fall ist. - ?I»t«. Es ging nicht
anders, als die Schärfen zu mildern; gehässig darf ein Gedicht nicht sein, sonst ist
es auch nicht witzig. <Di»ÍK«»in>«?5,. Mögliche nnd unmögliche Bergbahnpiojekte

tauchten ans und tauchen aus, warum soll denn das Eine die Suppe sur Alle
ausfressen? I'«»t«»-. Die Eulalia" regt sich unnütz auf. Wenn die Sozialisten
wegen Sitzenbleiben richterlich verfolgt werden sollen, wird man die Maßregel
doch nicht auch auf die alten Jungfern ausdehnen. III. î. U. Flitter und
Splitter, aber nicht bitter". Allerdings, aber damit erobert man auch die Welt
nicht. V. V. i. ZI. Wir besitzen ausreichend Korrespondenten in Bern. Danken.

tt>. ». Was eine Allitcration ist Babeli bring Bier, Brod und Braten!"
?k. X. Wir empfehlen Ihnen die schweiz. Portraitgallerie von Orell Füßli in
Zürich. Schönen Dank und Gruß. V. I. !< Sehr sidel. Dank.

I «eíter^. Für die Festzeit kann man sich solches schon gefallen lassen.
V«5!«oki>«!si,«»i». Anonymes wird nicht berücksichtigt.

cler

im bcià unä I 8weìi.

lvir lunpseklen unser reich assortirtes, nmsaugreiches Lager in Beschäs-
tignngs spielen, Bilderbüchern, àgendschristen, Keschcnklitteratur für Erwachsene.
weil ?Ustanslagcn zu bedeutend ermäßigten Ereilen. Unser rciclchaliiger Katalog
ist erschienen und wird an die Interessenten gratis versandt, lvir bitten, unsere
Ausstellung zu besuchen, wo Jedermann das passendste sür Weihnachtsgeschenke
finden wird. !<>.?

»Wt» Liquidation zurückgesetzter Artikel in Spielen und Beschästiqungcn
aller Art.

G lî Kllu8>l(6r. G
Mundstücke mit palcntirtcm, vorzüglich bewäbrlem.
weichem Lippenschutzring znr Verhütung der durch
anhaltendes Blasen oder Marsch nnd Rcitmnsik cnt
stehenden schmerzhaften Empfindungen und Wund
werden der Lippen sind zu bezichen nnd werden

bisherige Mundstücke abgeändert von

z. Muegg. in Acldbach. am Iürichlcc,
sowie durch die Herren

Hcbrüder Kug ^ Hie.
ia Mich, Kasel, lugauo, âi Grille». Luzern »ud Wiulcrüiur,

woselbst Prospekte und Preis courants gratis zn beziehen sind.

Kränkliche Kinder.
Herr Dr. Kccrman» in >lZo!wirftcdt schreibt: ..!>,. Hoinmel's hämatogen

habe ich bei einem vier Monate alte» abgemagerten >iindc angewandt. Der
Erfolg war ei auszejeichllrter. ?ns Kino, welches vorder fast keine ^nnalnne
des Körvergewichtes zeigte, nabm nnn regelmäßig zu, die letzte Woche sogar
um 213 Gr. Der Appetit ist ausgezeichnet, vorher vorhandenes Erdrechen
hat gänzlich aufgehört." l3Z-Il

Herr Dr. Frià in Ltràl : Bezeuge Ihnen gern, daß vi- vommel's
Hämatogen bei zwei Kindern von 4 und 7 fahren zani lnsgtj.'ichnrt grwiiiit
tjit. Dieselben, vorher ohne Appetit und von blasser Gesichtsfarbe, »nbmen ibre
Mahlzeiten bald mit großem Appetit ein und zeigten ein entschieden besseres,
frischrothes Aussehen." Prospekte mit Hunderten von ärztlichen Gutachter!
aus ges. Verlangen gratis und franko. Depots in allen Apotheken.

Wcolay >à Co., chem.-pharmace»t. ^nborar., Zürich Ils.

I

MM' ^rtilcsl.

lk Lâs. gsd. à K 2.3S vt».
Unentbebrlivb trie teitermsnn. msooi

Leiten lext.^

gsoo
î^ddilltUllgeNl 300 Sorten. ZlZv^nromos^ là In.

MM Lals-kestaul-ant l!u l.ae
svorrrrals Rollerei)

Lpeeislilîit in ?kâl^er Weinen aus X.öni-;skacb unä Deiâeàeim
Vor-üxUcke Xücke. ^usxevsklte uncl reickksltixe Speisekarte.

viner à kr. Siek rte» Ibeànlii'Zleûliiigen !««er lià «ml «zrme 8peiîe».

emptìeblt sich t^>. ?I«»> t«»eIt

Lin Nittel ßkKii MKn-ûIgrvmààà,^
bester (Züre ist äer L)isenbitter von l.c>n.
p. tVIosirnsnn, ^.polb. in I^n-znau i.

(às àen keinsten ^lpcnlcriiulern à. lümmen-
lb-ilerberge bereitet. I^ack äen /Vuf?.eickn»NA.
clcs seinerneit tveltberttbmten I^aturar^tes
tVIickael Lcriüppscrr äabier.) In allen
Zck^viicke^uslänäsu (spe?.. IcksAensckwàcke,
LIutsrrnut^lerverisckvâcke.Lleicksuckt)
ungemein stärkenä unä Ukerli^upt i^ur /^uk-
krisckunA äer t^esunclbeit »ncl <Ies xuten
àssebens unübertrekktick : xrrüncllick dlut-
reinixenä. ^.It bev/l-bit. àcb äen
weniger Ijemiltelten imizânZIicb, inäem eine

k'Isscbe 2» k'r. 2'/^ mit l^ebr-rucbsznvsisun';, ?.u einer lZesunäbeitskur von vier
Wocrien binreicbt. ^.sr^tlick ernpkodlen. 149

I5t>p<>r>>: ^üricti : IZruirner, ^.potbeke irm I^>mm!»c>uai, auck iu äen
brisen ^potkclven. (II 3000 V

uNHc ici? VH!?I<!IM «Uîì «17 LK085ISicii

jZckte Sriekrnsrlcen
40 S<àsi.->n .^l>-. 1.50

^ Z0 S->»>>. «sst!i»I. - 1.75
25 rtir>gi 1.75

c 20 Is-,»» 1.
> 12 ?c c>l«srlls in,. Z.50

â Sotilo»«!» 1.25
Sog Vsrzvtiis-IStis - 7.50

IM» vV. lîunsst, Lerliri W. S4,
Q-zr. 186Ü.

Die6erverkàute>' gejuok».

sebr
lokrreicke Lesckenl««

kllr

von l r. 7 bis ?r. o0.

Illàlktt! I'stlizclnikZiitZ

A r s t i 8.

Da ersahruugsge-
mäß inanche von den Maschinen kurz
vor Weihnachten nicht mehr geliefert
werden können, ersuchen wir um
rechtzeitige Aufgabe dcr Bcftcllungen.

Mtiz. Ilirmittef àstalt
Zürich, Lentralhos z.

Larto nolro äoox ou äem> sec".
Zportîmsn 0omi sec"-
Lsrto it'Or rioux". 8à-s
Lsrte blanobe ì tloux, äemi soc ou
Krsnll lZrèinsnt s vxtrs <ti^".

Lksinpsgnv zuiszs ärzs".
Zpsrxllng 8«>ss l-xtrs llr>".



RHUM N ÉGRITA
EDWARDS et C», a Kingston

JAMAÏQUE q
Monopole pour ia Suisse £

BISCUITS PERNOT, GENÈVE S
4*-

MARKTRADE

Dépôts in Ziirich bei:
Eugène Asper, Apoth., Seefeldstr. 171;
Emst David, Spez., Zwinglistr. 14;
C. Eggerling, Comestibles ;

C. Fingerhut, Apoth., am Kreuzplatz;
S. F'uchsmann, Comestibles;
Vve. Furrer-Tobler, Epicerie, Löwenstr. ;

A. Gerig, Bazar, Hottingen;
F. Günther, Drog., 73 Seefeldstr. ;

Walther Hemmeler, Conf., Hottingen ;

Huber-Graf, Negt., Stadelhoferplatz ;

O. Karrer, Apoth., Unterstrass;
H. Kleiner, Comestibles, Usteristr. 15.;
Koch Karl, Weinhandlung, Rennweg 59 ;

Carl Manz-Schäppi, Negt. ;

F Maurer, Negt., Augustinergasse;
E. Metzger, Cond., Werdstr. Zürich III;
T. Pfenninger, Handlung, Zürich IV;
Strickler & Müller, vorm. Apoth. Strickler;
M. Tempelmann-Huber, Negt., Enge;
Carl Weider, Delikat.-Hdlg., Weinplatz;
Werdmüller, Centrai-Apotheke.

Illustrirter 128-52

Katalog
über Bedarfsartikel für Herren u. Damen
versendet in Couvert gratis und franko
H. Gumpel, Berlin, Weinstrasse 31.

O'me Konkurrenz!

Photographien.
Lektüre: Hochinteressant.
Neuer Katalog, 25. Auflage
mit 20 grossen Mustern und
1 Cabinet, illustrirt für

Mark I. 6o.
Convert u. franko. 60
verschied. Gruppen M. lOfrank.

Nur Originale, kein Amsterdamer Schund.

Georg Müller, Buch- und Kunsthändler,
Bukarest, in Rumänien. 148-10

Pcinscr
GUMMI -ARTIKEL

la. Vorzug Qualität
à 3 4 und 5 Fr. per Dutzend versende
franko gegen Nachnahme 137-20

Aug. de Kennen,
Zürich.

$0(fiiÉrf flûiiff
Photographien und Bücher, billigste
Bezugsquelle, Spezial-Atelier sämmtlicher
erschienener Neuheiten. Catalog gratis.
Mit 6 Originalen Fr. 1. 50 (Briefmarken),
60 Original-Yisites Fr. 15. 158-x

J. C. Karl Fischer, Bucarest
(Rumänien},

Buch- und Kunsthandlung,
Lieferant aller Händler.

ZURICH ZURICH

HOTEL BAHNHOF
(früher Bayerischer Hof) vis-a-yis dem Bahnhof

Besitzer: U. Angst,
früher Hotel Central, Basel; Tivoli, London; Casino, Winterthur.

Franz Cari Weber ^62 umwre * ZÜRICH* r zum, f.
: zu verwechseln

Bahnhofstrasse «Gessnernot«

-4tj Spezialität

SPIELWAAREN
Grosse Auswahl

in Zauberlaternen und Dampfmaschinclien

:Ftafi£c*M."in verlange den neuen, illustrirten
fSse»" Weihnachts - Katalog
1^*®* über Spielwaaren.

-I Zusendung gratis und franko. §»

J IV rm m SK xm. 70-x
Neuestes Genre

in Herrenhandschuhen, Englische Mode.
Mein Fabrikat Übertrifft das englische,

~~" ' ' weil schöneres Leder, feinere und doch solide Naht.

Billigere Preise.
J. BÖHUTI, Handscliuhfabrik, ZÜRICH.

Dé ta ilgesell äff : Weinplatx, Hôtel Schwert.

main, Ènmlifudjt, 3 Reifungen.
Clnileid) Die Mittel olpte üiSiffen beä Setreffenben angeroemot mürben, ift

bennocb eine oollfommene Reifung erhielt tooröen. ®er patient fnnn $ioar nod) ein

©las gcuiejjen, bod) ift oie üöermätuge Steigung sunt Trinfen gäitjlicfi befeitigt, unb

fie()t man ihn nie mehr hefrunfen. 3)n öie SBirffamteit 3(>rei' ïrunffudjt ¦¦ Diittel
oielfad) bejioeifelt toiro, freut eâ mid) um fo mehr, bieten eflatnnten iSrfotg ber

3Bnl)i'l)eit gemäß bezeugen M fonnen. SBabi bei jyrutigett, fiant. Slkrn, Pen Vi. jjunt
Stbolf gieren.
hiermit niaclje ich Jf)nen bie freubige litittfjeilung, bafi ber patient burcb

^t)re unidtaölichen, leicht anjuioenbenben Wittel von ber £runf[ud)t geheilt rourbe.

Sie Slmoenbung gcicbal) oftne iöiffen bes SJetreffenben, toefsljalb ber günftige ISrfotg

um fo überrafchenber tft. ^cb, fann bafjer ^hre rationelle .çeilmetl)obe auë eigener

llcberjeugung anempfe()leit ; möge biefelbe recht Sielen sunt Segen gereichen.

Zürich Iii, ben l«»4. jrau Sch. ¦¦¦¦HmniHoibre Wittel gegen Trunffudjt haben feljr gut geroirft, unb ift bie Suft 511m

ïrinfen gans oettdutninben. Ser patient erfüllt tettt feine Obliegenheiten mit aller
Usünftlicbfeit, roaS früfjet burcb. bae Trinfen oertjinbert tourbe. ,x\a) fann bafjer fom
ftatiren, bafi bie Wittel ebenfo qrtrlfam toie unfcbäblicb finb unb teia)t mit unb ohne

SBiffen angercenbet toerben fönnen, ohne irgenb eine Störung ju oeranlaffen.
äBeifsenbad) b. St. Slntoni (Àreiburg), ben Ifi.' Sept. 18114. Safob Sßäber, SMüller.

TOait abrefftre: 3tn bie ^eil'anftalt in (öfortis. BH b ''Ji

Goldene Medaille
Weltausstellung Paris 1880.

CHOCOLAT

SUCHARD
NEUCHATEL (SUISSE).

42

¦*î Preisgekrönt H-
Paris 1889 Genf 1889
Brüssel 1891 Wien 1891

P. P. W. Barella's
UNIVERSAL

MA6EN-PÜLYER
beseitigt sofort alle Schmerzen und
Beschwerden. Auskunft unentgeltlich
Proben gratis gegen Porto, vom Haupt-
Dépôt -5

P. F. W. Barella,
Berlin S.W., Friedrichstrasse aao.

Mitglied med. Geseüsch. von Frankr.
In Schachteln à Fr. 2. und Fr. 3. 20.

Bern : Apotheke zu Rebleuten.
Basel: Adler-Apotheke.
St. Gallen : Hecht-Apotheke.
Baden : St. Verena-Apotheke (Dr.

H. Göldin), Grosse Bäder

Glühlampen-
Fabrik Hard

Zürich
versendet nur Lampen erster

Qualität.
1 Preisliste zu Diensten.

Versäumen Sie nicht,
ausführl. Preisliste über populär-
mediz. u. inter. humor. Bücher

gratis zu verlangen. 41a
R. Oschmann, Kreuzlingen.

Pariser Gummi-Artikel
in vorzügl. Qualität, per Dutzend zu
Fr. 3, 4, 5 und 6 empfiehlt 127-26

Emil Büchel!, Char.
Pi^islisten gegen 10 Cts. in Briefmarken

franko.

Italienische Schönheiten.
25 Photographien reizender junger

Italienerinnen, ganz neue Aufnahmen,
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